
Heute ist wieder einmal so ein Mor-

gen. Ich schlage die Zeitung auf und

habe den Verleider. Schlechte Nach-

richten. Klimaerwärmung lässt grüs-

sen. Irgendwie vertrage ich das heute

einfach nicht.

Diesen Zeitungsverleider habe ich

nicht jeden Tag, aber heute total.

Was ist denn nur los? Vertrage ich

die Prognosen schlecht, dass der

Meeresspiegel sich bis im Jahr 2100

um 26-82 cm erhöhen wird? Mal

abgesehen von der beschränkten

Genauigkeit dieser Prognose: Viel

Konkretes kann ich dagegen nicht

unternehmen. Was soll ich denn heute

mit dem Jahr 2100 in meinem Leben

anfangen? Ist dies die nächste Station?

Wenn nicht für mich, dann vielleicht

für meine Nachkommen?

Die Frage lautet doch: "Worin liegt

meine Zukunft?" Wenn es das lang-

same Versinken des Planeten Erde ist,

dann gute Nacht. Das dämpft die

Stimmung meiner Seele erheblich.

Hier kommt mir die Bibel zu Hilfe. Es

gibt durchaus "good news" trotz

grösster Herausforderungen!

Und es werden Zeichen sein an Sonne

und Mond und Sternen und auf der

Erde Bedrängnis der Nationen in Rat-

losigkeit bei brausendem Meer und

Wasserwogen, während die Menschen

verschmachten vor Furcht und Erwar-

tung der Dinge, die über den Erdkreis

kommen, denn die Kräfte der Himmel

werden erschüttert werden.

Und dann werden sie den Sohn des

Menschen kommen sehen in einer

Wolke mit Macht und grosser Herr-

lichkeit.

Wenn aber diese Dinge anfangen zu

geschehen, so blickt auf und hebt

eure Häupter empor, weil eure Erlö-

sung naht.

Lukas 21,25-28

Der Meeresspiegel mag sich erhöhen,

Katastrophen mögen kommen, doch

unsere Blickrichtung ist nicht der

Weltuntergang, sondern die Wieder-

kunft unseres Erlösers Jesus Christus.

Ich erlaube den schlechten Nachrich-

ten deshalb nicht, mein Leben zu steu-

ern.

Ich erlaube ihnen nicht, meine Seele

unter einer dicken Wolkendecke zu

ersticken.

Ich erlaube ihnen nicht, meine Hoff-

nung und Freude zu zerstören.

Mein Ziel liegt höher. Ich erhebe nicht

nur meine Augen, sondern damit auch

meine Seele. Ich sehe auf den einen

hohen, sicheren Zielpunkt nicht nur

meines Lebens, sondern des ganzen

Planeten Erde. Good news!

Mit hoffnungsvollen Grüssen

Markus und Eva Brunner
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